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Ungiltige Polizeiverordnung Wir berichteten
jüngſt daß die hieſige Strafkammer den 81 der Polizeiverordnung
vom 32 September 1896 der lautet Wer von auswärts friſches
Fleiſch hier einführt um es in den Verkehr zu bringen hat es
im ſtädtiſchen Schlachthauſe unterſuchen zu laſſen auch gepökeltes
wenn es nicht ganz durchgeſalzen iſt, gelegentlich eines Pro
zeſſes gegen einen hieſigen Fleiſchermeiſter der von auswärts
bezogene nicht an durchgeſalzene Leber verarbeitet ohne ſie
unterſuchen zu laſſen für ungiltig erklärt hat Die Ungiltig
keitserklärung aihhat weil der z 1 über die Beſtimmungen des
Geſetzes vom 18 März 1868 auf Grund deſſen die
Poliz a vom 22 Sept 1896 erlaſſenerheblich hinausgehe Jenes Geſetz verbiete friſches Fleiſch
das nicht unterſucht iſt in den Handel zu bringen Aber der
z 1 führe eine größere Einſchränkung herbei als das Geſetz
gewollt inſofern als er auch gepökeltes Fleiſch wenn es nicht
ganz geſalzen ſei zur Unterſuchung beſtimme Wie wir hören
iſt indeß vom Gericht bei der Beurtheilung jener Polizei
verordnung irrigerweiſe das Geſetz vom 18 März 1868 heran
ezogen war das Regulativ für die Unterſuchung des

Schlachtviehes und des von auswärts eingeführten Fleiſches
das von beiden ſtädtiſchen Behörden nach gemeinſamer Berathung
feſtgeſetzt und unterzeichnet wurde fußt auf dem Geſetz vom
18 März 1868 aber die arg Polizeiverordnung die nur
vom Oberbürgermeiſter als Chef der Polizeiverwaltung unter
zeichnet iſt wurde wie ausdrücklich in den erſten Sätzen der
Verordnung erwähnt erlaſſen auf Grund der 88 5 6 und 15
des Geſetzes über die Daher w alte vom II März 1850
das den Poli eibehörden das Recht ſieht ſenigep Anordnungen
zu treffen die ihnen im Jntereſſe der ver ichen Geſundheit

öthig erſcheinen Die Strafkammer hätte ſich demnach mit ihrerVeorlndung des Urtheils im Jrrthum befunden und in der
That wird denn auch von der hieſigen Polizeiverwaltung die
Entſcheidung angefochten werden Wenn übrigens von ge
wiſſer Seite die Entſcheidung der Strafkammer gleichſam als
eine Schlappe hingeſtellt wird die Herr Oberinſpektor Weyde
mann perſönlich davongetragen ſo läßt ſich eine derartige Auf
faſſung nicht im mindeſten durch Thatſachen ſtützen err
Oberinſpektor Weydemann hat in keiner Weiſe bei dieſer Ver
ordnung den Einfluß gehabt der ihm mit ſolchen Verdächtigungen
nachgeſagt wird

Erweiterung der Güterabfertigungsräume
auf dem Bahnhofe Jeder Gewerbe oder Handeltreibende
e Stadt der genöthigt iſt viele Güter nach der Bahn an

und von dort abzuroöllen und ſich demzufolge ein Geſchirr hält
wird ſchon mit Unmuth bemerkt haben wie lange ſelbſt die
pflichttreueſten Geſchirrführer zubringen ehe ſie von einer Fahrt
nach dem hieſigen Güterbahnhof zurückkehren Die Schuld
hieran liegt zum großen Theile an den für den Güterverkehr
noch immer beſtehenden beſchränkten Verhältniſſen und Ein
re die es mit ſich bringen daß die Geſchirre der Privat
beſitzer mit ihren Führern oft ſtundenlang auf endgiltige Ab
fertigung warten müſſen Eine hieſige größere Firma ſah ſich
ſchliczlich genöthigt im Sinne einer Anzahl Leidensgefährten
die hieſige Kgl Eiſenbohndirektion in einer Beſchwerdeſchrift
auf die beſtehenden Uebelſtände hinzuweiſen Auf dieſe Eingabe
iſt ihr ſeitens der Eiſenbahndirektion in anerkennenswerther
Weiſe der Beſcheid ertheilt worden daß die Frage einer Er
weiterung der hieſigen Güterabfertigungsräume einer eingehenden
Prüfung unterworfen werden ſolle

Kein Bundesſchießen Die Generalverſammlung des
e en Schützen bundes befaßte ſich in ihrer geſtrigen

itzung mit dem Antrage dahin wirken zu wollen daß für das
Mitteldeutſche Bundesſchießen im Jahre 1900 als Feſtort Hallegewählt werde Auf eingehende Berathung lehnte die General
verſammlung den Antrag ſchließlich ab

Von der Paulusgemeinde Jn der letzten Sitzung
des Gemeindekirchenraths und der Gemeindevertretung der
Paulusgemeinde wurden als Mitglieder der Kreisſynode ge
wählt der Lehrer an der ſtädt höheren Mädchenſchule Herr
Groſſe und Herr Oberpolizei Jnſpektor Weydemann Jn
den Parochialverbands Ausſchuß wurde an Stelle eines durch
Verzug ausſcheidenden Herren deputirt 33 Gymnaſial Ober
lehrer Dr Schmidt Der Vorſitzende Herr Pfarrer Bach
referirte über den neuen Entwurf eines Verbandsregulativs
die Velhlußfaſuna über dieſe wichtige Angelegenheit ſoll in
einer ſpäteren Sitzung nach gründlicher n erfolgen da
jener Entwurf den Bedürfniſſen der Paulusgemeinde nicht
gerecht zu werden ſcheint

Vereine und Verſammlungen Ein Verbands
tag der a e Thüringens und derProvinz Sachſen auf deſſen Tagesordnung 14 verſchiedene
wichtige Punkte ſtehen findet am 16 Mai in Greiz ſtatt
Jeder ſelbſtändige Glaſermeiſter und jeder Freund der Verbands
beſtrebüngen iſt eingeladen Anmeldungen in den Verband
nimmt der Vorſitzende Herr Glaſermeiſter Rich Renner
Halle entgegen Morgen wird im hieſigen Verein für
Erdkunde der neue Orientaliſt unſerer Univerſität Herr
Dr Georg Jacob der große Theile des Morgenlandes auf
weiten Reiſen aus eigener Anſchauung kennen gelernt hat über
das Leben der Beduinen Arabiens vortragen Für die
morgige Sitzung der Photographiſchen Geſellſchaft iſt
folgende Tagesordnung aufgeſtellt Geſchäftliches Herr Profeſſor
Dr Schmidt Ueber Teleobjektive nebſt ProjektionsDemonſtration
Herr Oberlehrer Rienau Projektion von Negativen zu den Ver
ſuchen mit verſchiedenen Entwicklern Herr Verlagsbuchhändler
K Knapp Ueber eine neue Verſtärkungsmethode von Trocken
platten nebſt Demonſtration Kleine Mittheilungen aus der
Praxis Vorlage neuer Apparate und Utenſilien

Thalia Theater Heute Dienstag abend geht dasunverwüſtliche Ad Arronge ſche Luſtſpiel Doktor t
in Scene worauf an dieſer Stelle nochmals hingewieſen ſei
Mittwoch findet eine einmalige Wiederholung des tollen
Schwanks Die Orientreiſe ſtatt Der Donnerstag bringtdie erſte Aufführung des intereſſanten Schauſpiels Der Fall
Clémenceau von Alex Dumas

Der Richard WagnerVexein wird den Geburts
tag Richard Wagner s durch ein großes Orcheſter Konzert am
Freitag 21 in den Kaiſerſälen feiern Zur Mitwirkung
ewonnen ſind die vereinigten Kapellen des Magde Nr 36 und des Halleſchen Stadt und Theater

Hrcheſters 75 Muſiker abwechſelnd geleitet von den Herren
Muſikdir O Wiegert und M Friedemann ferner Frau Dr Rocco
für mehrere Geſangsvorträge Herr Konzertmeiſter Knoch für
einige Violinſoli und Herr Direktor Dr v Lippmann für die
Klabierbegleitung Das Programm des Konzertes ſoll morgen
im Jnſeratentheile verö fentlicht werden Villetbeſtellungen

n die Karmrodt ſche Muſikalienhandlung Reinhold Koch
entgegen

Sommer Konzerte Jn dem beliebten Reſtaurantund Gartenlokal des n Karl beginnen vom 19 d M
die jeden Mittwoch ſtattfindenden Konzerte der geſammten
Kapelle des Königl Sächſ 8 Jnf Reg Prinz Johann Georg
Nr 107 unter Leitung ihres Dirigenten des Königl Muſik
direktors Herrn Walther aus Leipzig Die Konzerte des
Kaufmänniſchen Vereins beginnen am 31 Mai in der

1 Beiblatt zu Nr 218 der Saale Zeitung
Saalſchloßbrauerei Die z enden finden wie bisher jedenMontag abends 8 Uhr im her arten ſtatt mit Ausnahme

der Abende am 5 Juli 2 Aug un
in der Saalſchloßbranerei abgehalten werden

Schwindel mit gefälſchten Luther Autogrammen Die gegen den Käudier Ernſt Hermann Kyrieleis
und deſſen Ehefrau in Berlin geführte Unterſuchung wegen des
Schwindels mit gefälſchten Lither Autogrammen die bereits
8 Monate dauert hat einen ſolchen Umfang angenommen daß
ie erſt jetzt zum Abſchluß gelangt iſt Der Schwindel den die
nde September in Haft genommenen Angeklagten betrieben
aben iſt ein überaus dreiſter Kyrieleis hat ſich durch langes

Experimentiren eine große Kunſtfertigkeit in der Nachahmung
der Handſchrift Dr Martin Luther s angeeignet und dieſe Kunſt
zu einer Reihe höchſt verſchmitzter Schwindeleien benutzt Er
verſchaffte ſich aus allen möglichen Städten des Jn und Aus
landes alte vergilbte Bibeln und Kirchenliederbücher verſah
dieſelben fein jäuberlich mit einer tänſchend nachgeahmten
Widmung Dr Martin Luther s an irgend einen Freund und
vertrieb dieſe gefälſchten Lutherbibeln durch ſeine Frau in alle
Welt Eine ganze Anzahl äußerſt gelehrter Leute Archivare
Profeſſoren Buchhändler Bibliothekare Jutographenh ander c
ſind auf den Schwindel hineingefallen Frau Khyrieleis reiſte
mit ihren alten Bibeln und Liederbüchern kreuz und quer von
Berlin nach Halle Lübeck Breien Hannover Hamburg
Frankfurt a München Wien ſie verlegte das Feld ihrer
Thätigkeit ſogar bis nach Mailand Sie hatte ſich ein artigesMärchen erfunden mit deſſen Hilfe ſie den ſchweinsledernen

Folianten die ſie den Gelehrten zu theuren Preiſen zum Kaufe
anbot ein unverdächtigeres Geleit gab Danach ſollte irgendein Vorfahr ihres Ehemannes dem Schwedenkönige Guſtav Adolf

werthvolle Dienſte geleiſtet haben die dieſer mit der Ueber
laſſung einer Anzahl von Luther Autogrammen belohnt habe
Die Preiſe die für dieſe Fälſchungen gezahlt worden ſind er
reichen zum Theil eine recht erkleckliche Höhe in einzelnen
Fällen gelang es der Frau ſogar von Gelehrten ein Zeugniß
von der Echtheit der zum Verkauf ger Lutherbibel zu
erlangen mit deſſen Hilfe ſie dann bei anderen Autographen
Liebhabern leichteres Spiel hatte

Von der Klinik Der 11 jährige Bergmannsſohn
Michel Vogler zu Eisleben welcher von einem Spielgenoſſen
angeblich in der Aſchonhalde gefundene Dynamitpatronen er
halten hatte wollte eine ſolche näher unterſuchen Beim
Schneiden mit dem Meſſer entzündete ſich die Patrone und der
Vorwitzige erlitt ſchwere Verletzungen der ganzen rechten Hand
ſowie des Daumens und Zeigefingers an der linken Hand
Der 10jährlge Arbeiterſohn Friedrich den aus Zerbſt trank
in der Meinung es ſei Bier darin enthalten aus einer auf dem
Keſſelrand ſtehenden mit Sodalauge gefüllten Flaſche wodurch
er ſich erhebliche Verbrennungen der Speiſeröhre zuzog Dem
Knecht Karl Ronniger aus Gr Corbetha ſpritzte etwas Kalk
ins linke Auge das dadurch erheblich verletzt wurde Der in
der Nähe von Zörbig mit Sandfahren beſchäftigte Knecht
Friedrich Friebel aus Lerchenfeld wurde aus der Schoßkelle
des Wagens geworfen und erlitt einen Bruch des linken Ober
armes Die Verunglückten wurden in die hieſige Klinik überführt

Vom Bergmannstroſt Auf den Kaliwerken
Aſchersleben erlitt der Fabrikarbeiter Steinkopf von dort
durch Fall einen Unterarmbruch ebenſo auf der Braunkohlen
grube Leopold bei Edderitz der Grubenarbeiter Karl Apelt
aus Piethen einen Bruch des linken Fußwurzelknochens Auf
der Grube Walthers Hoffnung zog ſich der Grubenarbeiter
Itiedxrich Schulze aus Stedten eine Quetſchung des rechten
Ellenbogens zu Der Grubenarbeiter Traugott Groſſe aus
Kauſche erlitt durch herabftürzende Kohlenmaſſen auf der
Grube Mariannenglück bei Drepkau mehrere Rippenbrüche
Sämmtliche Verletzte mußten dem hieſigen Knappſchaftskranken
haus Bergmannstroſt zugeſführt werden Daſelbſt ſtellte ſich
auch der Fabrikarbeiter Karl Schulze hier Schmiedſtr 26
oder 16 vor welcher in der Halleſchen Maſchinenfabrik eine

ihr der linken Hand erlitten hatte Nach Anlegung
eines Verbandes wurde er wieder entlaſſen

Kindesmord Eine entmenſchte Mutter iſt in Senne
witz verhaftet und in das hieſige Amtsgefängniß überführt
worden Am Sonntag fand der Handarbeiter Sch aus Sennewitz

inter dem Gehöft ſeines Wirthes die Leiche eines weiblichen
indes als deſſen Mutter die unverehelichte E W aus Senne

witz ermittelt wurde Die Kindesmörderin die ſich ziemlich frech
benahm geſtand nach ihrer Verhaftung dem ſie begleitenden
Gendarm ein daß das Kind von ihr am 30 v M erwürgt und
bis zum 3 d M in ihrem Bett verſteckt gehalten wurde

Streik in der Rabe ſchen Spinnerei, Nachdem
die BaumwollSpinnerei von Rabe in Giebichenſtein geſtern
einige weitere Hetzer entlaſſen hatte legten etwa 120 Arbeiter
und Arbeiterinnen nachmittags die Arbeit nieder und faßten
vor der Fabrik Poſto oder machten ſich auf den Straßen unnütz
Sie wurden yon der Polizei ſofort zerſtrent Heute morgen
haben ſämmtliche Streikende bis auf 14 bis 16 die Arbeit
wieder aufgenommen nachdem ſie jedenfalls von den ver
ſtändigeren Eltern eines Beſſeren belehrt worden ſind Die
noch Ausſtändigen werden heute ihre Entlaſſung erhalten

Glockenweihe Am Sonntag fand in Naundorf bei
Reideburg die Weihe der erneuerten großen Glocke welche vor
ungefähr 15 Jahren zerſprungen war ſtatt Mittags um 1 Uhrwurde ſie in feierlichem Suge von Dölbau dem äußerſten Orte

des Kirchſpiels abgeholt m 3 Uhr konnte nachdem das
anfangs ſehr ungünſtige Wetter ſich überraſchend gebeſſert hatte
der Weihegottesdienſt im Freien beginnen Das Gotteshaus
Piite auch nicht entfernt die Menge der Theilunehmer faſſen
önnen Geſang der Gemeinde von Muſik begleitet und anch

eines Aer unter Leitung des Herrn Kantors Haußner
verherrlichte die Feier die in würdiger und erhebender Weiſe
verlief Nach Beendigung der Weihe wurde die Glocke am Auf
zuge ſchwebend dreimal angeſchlagen und erfreute alle Feſt
theilnehmer durch ihren ſchönen kraftvollen Klang ſo daß ſie
der Glockengießerei von Gebrüder Ulrich Laucha die mit ihrer
Herſtellung betraut war ein rühmendes Zeug ausſtellt Der
Aufzug erfolgte alsdann mit überraſchender Schnelligkeit trotz
dem die Glocke ein Gewicht von nahezu 31 Etr hat und gewiß
eine der den in der Umgegend iſt ſoweit ländliche Gemeinden
in Betracht kommen

Sitzung der Stadtverordneteu Verſammlung zu Halle
Montag den 10 Mai

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrath Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Geh Sani
tätsrath Pr Hüllmann Baumeiſter SchulzeVor Eintritt in die Tagesordnung verweiſt die Verſammlung
eine Petition des Hausbeſitzers Karl Müller welcher bittet
ihm das zur Aſſeſſor abgetretene Stück Land
wieder zurückzugeben an die Petitionskommiſſion eine Petitioneines Herrn Gebhardt Bernhardyſtraße will die baldige
Bau uch tinten Rezultrung damit er den Baukonſens umgehend
erhalten kann dieſe wird der Baukommiſſion als Materiql überwieſen und eine dritte Petition in welcher die ſtädtiſchen tech
niſchen Lehrerinnen um Feſtanſtellung bitten auf vier Wochen
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aufenen von fünf Stadtverordneten unterzeichneten

30 Aug welche ebenfalls pellation ob der Magiſtrat darauf vorbereitet ſei die Frage
tworten ob die dis jetzt zu Unrecht erhobenenReſſerk gebühren auf dem e

langt werden können erklärt ſich der Herr berbürgermeiſter
ür nächſte Sitzung bereite Prt er Tagesordnung betraf die Genehmigung

eines Vergleiches in der Voigt ſchen Enteignungs

ſache ß 5äglich des am Martinsberg Nr 9 befindlichen Voigt ſchenG entritliees hat ſ da Maoiſtrat mit der Beſitzerin zu keiner

Einigung wegen des Preiſes für eine zur Straße fluchtlinien
mäßig entfallende Landfläche gelangen konnte das Enteignungs
verfahren geſchwebt Jn den daraufhin gepflogenen Verhand
lungen hat ſich jedoch die Wittwe Voigt bereit erklärt ſtatt der
anfangs geforderten 100 M pro qm ſich mit 60 M zu
frieden zu geben Jnfolge der vort eilhaften Lage des
Grundſtücks und da auch die Herren Regierungsbaumeiſter
Kallmeyer und Carow dieſen Preis für angemeſſen halten ent
ſchied ſich die Verſammlung dafür das Enteignungsverfahren
aufzuhrben und den Vermittelungsvorſchlag der Wittwe Voigt
zu acceptiren Die Mittel 248 X 60 14,880 werden
aus der Anleihe rer Keferenten Herren Stadtv
Steinhauf und Dem uth2 ilcheilung über das Berathu a ehe der am
26 April c a gemiſchten Kommiſſion in Verbindung mit
einer BeſchlußfaſſungEs dir We wie bekannt den Steuerkonflikt in welcher
eine eikot Kommiſſion eine Einigung zwiſchen Stadt
verordneten und Magiſtrat betreffs Feſtſtellung der Steuern
reſp des Haushaltsplanes herbeiführen e Der Referent
Herr Steckner brachte u a die Verhandlungen der Kom
miſſion über die wir ſ Z ſchon ausführlich berichteten zum
Vortrage Der Magiſtrat hat erklärt er könne nicht von ſeinem
Standpunkt zurückweichen und behgauptet daß die Feſtſtellung
des Haushaltsplanes ſeitens der Majorität der Stadtverordneten
nicht in ſachlichen Gründen ſondern nur in dem einſeitigen Be
ſtreben ſeinen Grund habe die bisherige Spannung zwiſchen
Real und Einkommenſteuern zu beſeitigen Der Stadtv Welſch
habe vorgeſchlagen durch den Bau einer Mittelſchule für dendie Mittel im Gegenſatz zum Volksſchulbau dem Geſetze nach
aus der Anleihe entnommen werden können ſich zu helfen undſo 25,000 M ür den Etat freizumachen aber der Magiſtrat
fei dem entgegengetreten mit dem Einwurf daß es ſich ja bei
dem beſchloſſenen Bau in der Hermannſtraße gar nicht um einen
Volksſchulneuban den man ja ſchliminſtenfalls die bisherigen
Mittelſchulklaſſen für die Volksſchule verfügbar machend als
Mittelſchule in Anſpruch nehmen und aus der Anleihe hätte
herſtellen können handle ſondern nur um einen An bau Die
Verhandlungen ſind zu keinem Abſchluß gekommen weil ſich
Magiſtrat und Kommiſſion 6 gegen 6 Stimmen e gegen
überſtanden Die Finanzkommiſſion giebt deshalb anheim die
Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes herbeizuführen damit der
Streit an dieſer Stelle endgiltig geſchlichtet werde

Herr Stadtv Welſch bedauert daß die Verhandlungen
reſiltatlos geweſen um ſo mehr als es an den Stadtverordneten
nicht gelegen daß man zu keiner Einigung kam ſämmtliche
Vermittelungsvorſchläge habe der Magiſtrat abgelehnt Trotzdem
habe er das Gefühl daß nach den hitzigen Debatten in der
Kommiſſion die ruhige Ueberlegung und der Wunſch nach einer
Einigung noch Platz greifen werde Der Magiſtrat werde
hoffentlich den Standpunkt der ſteten Verneinung aufgeben und
durch Veränderung gewiſſer Etatspoſitionen es möglich zu machen
fuchen daß bei erneuter Berathung der Kommiſſion eine Einigung
zuſtande komme damit der Bezirksausſchuß der bisher nur
adminiſtrative Gewalt über die ſtädtiſchen Behörden gehabt
nicht die der Obrigkeit erlange Redner beantragt aus dieſem
Grunde die Zurückverweiſung der Vorlage an die Kommiſſion

Herr Stadtv Friedrich beautragt die Sitzungsprotokolle
der Konflikts Kommiſſion in Anbetracht der Wichtigkeit der ge
r ren zu vervielfältigen und den Stadtverordneten

zugehen zu laſſenHerr Stadt Schmidt iſt ebenfalls der Anſicht des Stadtv
Welſch daß doch noch das unerquickliche Eingreifen des Bezirks
ausſchuſſes vermieden werden könne Es ſei ſehr hitzig in der
Kommiſſion hergegangen aber bei ruhiger Erwägung ſpringe
vielleicht etwas Erſpießliches heraus

Herr Oderbürgermeiſter Staude iſt in ſeinen Ausführungen
nicht gegen den Antrag Welſch weiſt aber den Vorwurf dieſes
Redners zurück daß er der Oberbürgermeiſter nur auf negi
rendem Standpunkte geſtanden Für proktiſch halte er es wenn
vor der Zurückverweiſung an die Kommiſſion ermittelt würde
wie die Majorität ſich zu den Etatsanſätzen welche den be
ſtehenden Traditionen und der Anſchauung des Magiſtrats ent
ſprechen jetzt ſtellt e Friedrich habe ſich zum Antrag Welſch
mit keiner Silbe geäußert und doch ſei das vor allem wünſchens
werth denn er habe von Anfang an als Führer und Organiſator
der Oppoſition gewirkt die ganzen Verhandlungen und Beſchlüſſe
trügen gleichſam ſeine Signatur

Herr Stadtv Welſch erklärte daraufhin daß Herr Stadtv
riedrich nur zufällig die Führerſchaft in der Konfliktsſache er

angt Die Majorität ſei nicht durch die Perſon des Herrn
Friedrich ſondern durch die Sache zuſammengeführt

Herr Stadtv Dittenberger iſt ebenfalls für den Antrag
Welſch hält es aber nebenbei für keinen Schaden daß die
Majorität der Etatsgeguer einzig und allein in der Kommiſſion
vertreten iſt Redner iſt zwar der Anſicht daß der Magiſtrat
in dem Etatsanſatz nicht nachgeben werde aber hofft dies doch
bei der ominöſen Steuerſpannung

Herr Stadtv Schmidt ſpricht ſich gegen eine Eruirung der
jetzigen Meinung der Majorität aus weil ſich bei der eventuellen
heutigen Erörterung im Plenum die Gegenſätze immer mehr ver
ſchärfen würden

Herrn Oberbürgermeiſter Staude gegenüber bemerkt Herr
Stadtv Friedrich er müſſe es beſcheiden abwehren daß ihm
die Führerrolle zugeſchoben werde Eine derartige Stellungwürde er ſich nie anmaßen Der Antrag den die Majorität
angenommen trage den Namen Heiſer und u an der Be
rathung der Konfliktskommiſſion habe er nicht theilgenommen
weil er nicht ahnen konnte daß ſchon zwei Tage nach jener
StadtverordnetenVerſammlung die Kommiſſion einberufen werden
würde und er darum verreiſt geweſen ſei

Herr Stadtv Krüger glaubt daß die Majorität jedenfalls
den größten Schaden von einem Eingriff des Bezirksausſchuſſes
habe Ma a und die Minorität der Stadtverordneten könntenruhig die 8 nge abwarten Es iſt gegen nochmalige Ueber
weiſung der Vorlage an die Konfliktskommiſſion Nachdem die
Herren Stadtv Welſch und Bethcke nochmals die Ueber
weiſung befürwortet wird dieſelbe von der Verſammlung an
enommen der Antrag Friedrich auf Vervielfältigung derEihungeéprotololle aber abgelehnt

3 Der Antrag des Magiſtrats betreffs Genehmigung
der neuen Waſſergebührenordnung wird auf Antragdes Herrn Oberbürgermeiſters Staud e auf nächſte Sitzung ver
tagt Bei erneuter Erwägung hat beim Magiſtrat ſich die

e geltend gemacht einige Beſtimmungen namentlich
den 5 4 Gebühren und Koſten für e abzuändern
Dies iſt aber ohne kommiſſariſche Vorberathung nicht möglich

Stadtv Friedrich iſt für ſofortige Berathüung Der 5 4 ſeidurchaus nicht der wichtigſte Gerade der Waſſergeblhren

zurückgeſtellt weil ſich gegenwärtig die Schulkommiſſion mit derAngelegenheit t Sesenwares
Entwurf zeige die ſtarke Belaſtung die der Grundbeſiß erfährund erſcheine geeignet einen heilſamen Einfluß r e
rarhungen der Konfliktskommiſſion auszuüben

e

e
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hiermit anſcheinend jedem Theil gerecht geworden

der Mittelſchulen wird nicht geändert

Nachdem Stadtv Keil und Bürgermeiſter Holly gegen ſo
ſortige Berathung geſprochen wird Vertagung beſchloſſen An
Stelle des Herrn Stadtv Bethcke welcher verhindert iſt denSo nmigſſionsverbarerungen bei uwohnen wurde Herr Stadtv
Steckner in die Waſſergebührenordnungs Kommiſſion ge
wählt

4 Abänderung der Beſoldungspläne für die
Lehrkräfte an den Volksſchulen Der Magiſtrat iſt
den Beſchlüſſen der Schilkommiſſion betreffend die Abänderung
der Beſoldungspläne für Rektoren Lehrer und Lehrerinnen bei

etreten und erſucht auf Grund deſſen mit Rückſicht auf das
ehrerbeſoldungsgeſetz vom 3 März d J vom I April d J

ab anſtatt der gegenwärtig beſtehenden Beſoldungspläne
folgende Normen zur Geltung zu bringen Für die
Rektoren der Volksſchnlen Grundgehalt 2400 Mieths
entſchädigung 600 Alterszulagen 9mal 200 für
Elementarlehrer an den Volls Mittel und höheren
Schulen Grundgehalt 1100 Miethsentſchädigung 390
Alterszulage 9mal 170 M für die Lehrerinnen an den inBeirocht ommenden Schuülen Grundgehalt 920 Mieths

entſchädigung 230 Alterszulage 9 mal 100 M Bei Be
rechnung der Dienſtzeit der Lehrperſonen kommt die geſammte

eit in Anſatz während welcher ſie im öffentlichen Schuldienſt
in Preußen ſich befunden haben c S 10 des Lehrerbeſoldungs
geſetzes Die einſtweilen angeſtellten Lehrer ſowie diejenigen
welche noch nicht vier Jahre im öffentlichen Schuldienſt ge
ſtanden haben erhalten ein Fünftel weniger als das Grund
gehalt und ein Drittel weniger als die Miethsentſchädigung
Fs 3 und 16 des Lehrerbeſoldungsgeſetzes Die einſtweilen an
eſtellten Lehrerinnen ſowie diejenigen welche noch nicht zwei

Jahre im öffentlichen Schuldienſt geſtanden haben erhalten ein
Fünftel weniger als das Grundgehalt dagegen die volle Mieths
entſchädigung Der beſtehende Beſoldungsplan für die Rektoren

Die Zulagen der Lehrer
und Lehrerinnen an Mittelſchulen und höheren Schulen bleiben
beſtehen für Mittelſchullehrer 450 für die übrigen Lehrer
150 für die Lehrerinnen 50 Diejenigen Lehrperſonen
welche die beſtehenden Beſoldungspläne den neuen Normen vor
ziehen ſollten ſind gemäß S 28 des Lehrerb ſoldungsgeſetzes be
rechtigt bei der bisherigen Ordnung zu verbleiben Diejenigen
Lehrer welche ſich bei Annahme der neuen Beſoldungsordnung
verſchlechtern Haſper Fritzſche Göring und Hilde
brandt beziehen ihr bisheriges Amtseinkommen ſo lange
weiter bis ſie nach der neuen Beſoldungsordnung keinen
Schaden mehr erleiden Durch die Genehmigung dieſer Be
ſoldungsordnung erwachſen pro 1897,98 79,662 M Mehraus
gaben die im Etat ſchom proviſoriſch eingeſtellt ſind

Wie der Referent Hr Stadtv Steckner ausführte hat bei
den Vorberathungen das Beſtreben vorgeherrſcht den beſtehenden
Verhältniſſen Rechnung zu tragen Es war bei der Materie
ſchwierig das Richtige zu treffen weil man glaubte auf der
einen Seite zu viel auf der anderen zu wenig zu thun Man
hat ſich entſchloſſen das Grundgehalt von 1050 auf 1100die Miethsentſchädigung von 360 n 390 M und die neunmaligen

Alterszulagen von 180 auf 150 M für Lehrer feſtzuſetzen und iſt
Das Grund

ehalt ſtelle ſich dadurch auf 200 M höher als das geſetzliche
Mindeſteinkommen Man müſſe dabei hervorheben daß wir es
in Halle faſt nur mit älteren Lehrern zu thun haben die be
deutend mehr als das Minimalgehalt beziehen Von ſämmtlichen
in Betracht kommenden Lehrern beziehen nur vier das Minimal
gehalt Bei einer Statiſtik über die Miethsentſchädigung welche
ebenfalls ein ſchwieriger Punkt geweſen ſei feſtgeſtellt daß die
Miethen der Lehrer zwiſchen 260 und 600 M differiren Man
hat ſich hier fur 390 M entſchieden Der Petition des Lehrer
vereins welche da in Magdeburg 450 M Wiiethsentſchädigung
gezahlt wird für Halle 426 480 M fordert habe man ſich
nicht anſchließen können Die Statiſtik der gegenwärtigen Miethe
für Lehrerinnen habe 150 500 M ergeben bewilligt ſeien
230 M Das bisherige Einkommen wurde um etwa 16 Proz
erhöht Bei Feſtſtellung des Grundgehalts der Alterszulagen
und der Miethsentſchädigung iſt das Mittel der in Betracht
kommenden drei Städte Halle Magdeburg und Erfurt an

enommen worden Bei den Lehrerinnen iſt die Einwirkung der
Skala keine ſo intenſive wie bei den Lehrern und zwar weil
die körperliche Leiſtungsfähigkeit nicht mit derjenigen der Lehrer
auf gleiche Stufe geſtellt werden kann und der größte Theil der
Lehrerinnen naturgemäß infolge frühzeitigerer Penſionirung
niemals das Maximalgehalt erreicht Eine Erhöhung der
Skala könne vielleicht ſpäter noch einmal eintreten Auf jeden
Fall könne man ſich nicht auf das Verſprechen der Regierung
ſtützen daß in abſehbarer Zeit Aenderungen im Lehrerbeſoldungs

eſetz nicht eintreten würden und danach unabänderliche Beſimnnngen feſtſetzen Jn Bezug auf die Lebensverhältniſſe
könne man aber auch was in Lehrerkreiſen nicht berückſichtigt
werde Magdeburg mit Halle nicht vergleichen Die Finanz
kommiſſion empfahl durch ihren Referenten den Magiſtrats
antrag zur Annahme

Stadtv Dittenberger iſt der Anſicht daß die neue Ordnung
eine finanzielle Beſſerſtellung der Lehrer herbeiführe Zwar
gegen die 1895 feſtgeſtellte Gehaltsſkala bedeute ſie für die Lehrer
einen Rückſchritt aber das ſei nicht Schuld der ſtädtiſchen Be
hörden denen durch das Lehrerbeſoldungsgeſetz die Hände ge
bunden ſeien Gern hätten wir auch die Lehrerinnen deren
Kraft ſich früher aufzehre als die des Lehrers das Höchſtgehalt
in einer geringeren Anzahl von Jahren erreichen laſſen aber
auch hier ſteht dem das Landesgeſetz entgegen Wie ſehr wir
das auch bedauern handeln müſſen wir doch nach dem Geſetz
Jn Bezug auf Pflichttreue und Fleiß ſeien die Lehrerinnen ihren
männlichen Kollegen ebenbürtig aber es ſei doch ſchon in deren
Körperkonſtitution begründet daß ſie ihren anſtrengenden Berufnicht ſo lange aushalten könnten wie die Lehrer Seshalb ſollte
auch für ſie das Höchſtgehalt das ſonſt für ſie illuſoriſch würde
wie 1895 geſchehen in 22 Jahren ſtatt in 30 Jahren feſtgeſetzt
werden Durch das Landesgeſetz gebunden iſt man gezwüngen
geweſen dieſe Abſicht zu unterdrücken und eventuell etwas Un
beſriedigendes dadurch zu ſchaffen

Stadtv Keil iſt für Feſtſtellung des Minimalgehaltes der
Lehrerinnen auf 1000 da die Ausgaben für die jungen

Damen dieſelben ſeien wie für die jungen Lehrer Es würde dies
zwar eine Mehrbelaſtung von 77 80 M 6160 M bedeuten
aber man müſſe eben dabei bedenken daß die Lehrerinnen durch
die vorgeſchlagene Skala eine weſentliche Einbuße gegenüber der
1895 in Ausſicht genommenen Gehaltsordnung erführen

Stadtv Albrecht iſt nicht nur für den Antrag Keil ſondern
will auch noch die Alterszulage von 100 auf 120 M und die
Miethsentfchädigung von 230 auf 260 M erhöht wiſſen

Herr Oberbürgermeiſter Staude glaubt daß die Lehrer bei
in dieſer Erhöhungen der Lehrerinnengehälter für ſich

gleichfalls Erhöhung fordern würden Man müſſe bedenken
daß die beantragte Gehaltsſkala 80,000 Mehrausgabenbedeute außerdem büße man 23,000 M Staatszuſchuß für die
Volksſchulen ein wie viel Verluſte man bei der Organi ation
der Alterskaſſen der Regierungsbezirke habe ſtehe noch dahin
Davon fönnten die Lehrer überzeugt ſein daß ihnen allerſeits
die wärmſte Sympathie und Fürſorge ſeitens der ſtädtiſchen
Behörden re ernhe würde kein Stand habe ja auch
eine ſo reichliche und ſtarke Vertretung wie gerade der Lehrer
ſtand zumal in der Schulkommiſſion die einen Hauptantheil an
dem Entwurf hat aber wenn die Anträge Keil und Albrecht
durchgingen ſei doch zu erwägen ob es nicht rathſam erſcheine
die Zahl der Lehrerinnen zu beſchzänken und auf Erſatz durch
Lehrer einzuwirken

Herr Siadtv Steckner betont auf eine Bemerkung des
S daß er den gegen ihn gerichteten Angriff ſeitens
d geegthait in hieſigen Blättern nur als eine ſpontane
ſe erung einzelner nicht als die Anſicht der Majorität auf

gefaßt habe Redner dere die aufgeſtelite Gehältsſtala als
eine Vorlage die der Veſtätigung ſeitens der Auſſichtsbehörde

bedürfe es ſei deshalb nicht ausgeſchloſſen daß dieſe letztere
mit den bewilligten Sätzen nicht einverſtanden ſei und Mehr
leiſtungen verlange Redner iſt gegen den Antrag Keil und
giebt noch zu bedenken daß die Stadt alljährlich 100,000
zum Bau von Volksſchulen einſtellen müſſe

Stadtv Krüger glaubt daß die Erhöhung der Benefizien
für Lehrerinnen nöthiger ſei als die Ausgaben für Jllumi
nationen uſw Man könne auch nicht die Lehrerinnen dafür
verantwortlich machen daß man für Schulbauten Gelder in den
Etat einſtellen müſſe und Einbußen im Staatszuſchuß habe

Stadtv Dr Keil hält entgegen dem Herrn Oberbürgermeiſter
Stande an der Anſicht feſt daß die Lehrerinnen im Unterrichtbei Mädchen unentbehrlich ſeien Die Lehrerinnen ſeien vielfach
auf das Minimalgehalt angewieſen weil ſie einheimiſch nicht
wie die Lehrer von auswärts hergekommen ſeien

Stadtv Schmidt erkennt die Beſſerungsbedürftigkeit auch
der Lehrerſkala an bedauert aber keinen Antrag auf Erhöhung
ſtellen zu können da derſelbe augenſcheinlich keine Ausſicht auf
Annahme habe Es ſtehe übrigens da man mit dem Plane um
gehe 8ſtufige Volksſchulen zu errichten eine Erſparniß von

10 Lehrerſtellen in Ausſicht im übrigen iſt er auch nicht
dafür daß die Lehrer verantwortlich gemacht werden für eventuelle
Schädigungen welche die Stadt durch das Lehrerbeſoldungsgeſetz
erleide Auch bei Regulirung der Beamtengehälter habe man
mit ähnlichen Argumenten nicht gerechnet

Nachdem noch die Herren Oberbürgermeiſter Staude und
Stadtv Dietlein für den Magiſtratsantrag geſprochen wird

angenommen und die Anträge Keil und Albrecht ab
gelehnt

5 Endgiltige Bewilligung von Mitteln zum Kap X
E Vdes Haushaltsplans für 1897,98

Jn der Sitzung vom 5 März d J haben die Stadtverord
neten die Bewilligung von Mitteln für Beſchaffung von Mobilien
für die Volksſchulen an der Neuen Promenade an der Hermann
ſtraße Taubenſtraße und Liebenauerſtraße für Erneuerung des
Anſtrichs von Mobilien in der Schule an der Taubenſtraße
ſowie für Bepflanzung der Höfe der Schule am Böllbergerweg
Beſchaffung von neuen Tintenfäſſern uſw ſchon beſchloſſen und
wurde in heutiger Sitzung die endgiltige Bereitſtellung der Mittel
2014 nach Vortrag der Referenten der Bau und Finanz

kommiſſion mit kleinen Abänderungen reſp Herabſetzungen der
beiden letzteren Kommiſſionen beſchloſſen Die Vergebung der
Arbeiten ſoll in engerer Submiſſion erfolgen Referenten die
Herren Stadtv Heiſer und Steckner

Ebenſo gelangt der 6 Punkt zur Annahme Errichtung
einer Veranda im Kinderaſyl und Bewilligung der
Mittel Die Koſten betragen 1150 die aus den Er
ſparniſſen beim Bau des Kinderaſyls entnommen werden ſollen
Dieſe Arbeit ſoll ebenfalls in Submiſſion vergeben werden
Referenten Herren St V Hildebrandt und Demuth
7 Austanſch von Land des Ritterguts Beeſen

gegen ſolches des Waſſerwerkes Zur Erweiterung des
Waſſerwerkes in Beeſen ſind 92 a 32 qw des zum Rittergut
Beeſen gehörigen Areals verwendet worden Die von den Herren
St V Roth und Steinhauf aufgenommene Taxe ſchließt
damit ab daß den an die Waſſerwerksverwaltung abgetretenen
12 a 32 qm an Werth entſprechen würden 2 ba 67 a 65 qm der
Ländereien der Gas und Waſſerwerke Es ſoll deshalb die
Parzelle 180 welche 2 ba 44 a 60 qm und die Parzelle 179
welche 23 a 05 qm umfaßt zum Rittergut geſchlagen werdenDer Pächter Handt hat ſich damit einverſtanden erklärt daß die

Parzelle 180 welche 1 Okt 1897 pachtfrei wird ihm überlaſſen
werde Die andere Parzelle 179 iſt vom 1 Okt auf weitere
ſechs Jahre verpachtet und ſoll von ſeiten der Waſſerwerks Ver
waltung ein entſprechender Pachtantheil an die Stadthauptkaſſe
gezahlt werden bis auch dieſe Parzelle pachtfrei wird und zum
Rittergut gezogen werden kann Die Verſammlung ſtimmt dem
Magiſtratsantrage welchem ſich die Agrarkommiſſion anſchließt
einſtimmig zu Referent Herr St V Roth

8 Jnterpellation den vom PhyſikaliſchenJnſtitut erhobenen Einſpruch gegen Weiterführung
der elektriſchen Bahn

Herr Stadtv Brinkmann führt aus daß ihm anfangs die
Notiz der Saale Zeitung die von dem Einſpruch des Leiters
des Phyſikaliſchen Jnſtitus berichtete als verſpäteter Aprilſcherz
erſchienen ſei Aber als dann kurz darauf die SaaleZeitung
zwei Aufſätze brachte von denen der eine den Dorn ſchen Proteſt
im Wortlaut mittheilte und der andere eine eingehende Wider
legung der in jenem Einwande aufgeführten Gründe brachte da
mußte man wohl oder übel die Sache ernſt nehmen Lange Zeit
habe die Bürgerſchaft die Hoffnung gehabt durch die Fuſion
beider Straßenbahnen dermaleinſt ein Straßenbahnnetz zu er
halten ſo ideal wie es wohl ſonſt nirgends zu finden wäre
Aber der Einſpruch des Leiters des Phyſikaliſchen Jnſtituts habe
das Projekt das ſo ſehr im Jntereſſe der Bürgerſchaft liege zu
vereiteln gewußt Bequeme Straßenbahnverbindungen ſeien ſo
nothwendig wie Telephon Poſt uſw und man müſſe doch be
denken daß Halle in erſter Linie jetzt Fabrik und Verkehrsſtadt
ſei Halle habe die erſte elektriſche Bahn gehabt und von hier
aus nach halleſchem Vorbild haben ſich dann gleiche Unternehmen
in allen Weltgegenden gebildet Und da ſollten wir gerade
fortwährend Scherereien bei dem Ausbau unſerer Straßen
bahnen unterworfen ſein
Herr Bürgermeiſter v Holly der die Jnterpellation als

Magiſtratsvertreter beantwortet betont daß der Magiſtrat in
ſeiner Eingabe an den Regierungspräſidenten ſich nach Möglich
keit gegen die Anſicht des Herrn Profeſſor Dorn gewehrt habe
Darin ſei u a geſagt daß das Phyſikaliſche Jnſtitut der Stadt
ſchon viele Opfer auferlegt habe z B durch das Nichtzuſtande
kommen der Straßenbahnfuſion Man habe ſich aber da noch
ufrieden erklärt weil es ſich um eine Neuanlage die das Phy
ikaliſche u beeinfluſſen könnte gehandelt Der gegen

wärtige Einſpruch habe aber alles übertroffen um ſo mehr als
die beabſichtigte Neuanlage eher eine Verbeſſerung für die vor
liegenden Verhältniſſe bedeute Durch derartige Einſprüche
könne einer Großſtadt direkt der Lebensnerv unterbunden
werden Berühmte Elektrotechniker des Jn und Auslandes
haben zudem feſtgeſtellt daß das Nebeneinanderbeſtehen
von elektriſcher Bahn und Phhyſikaliſchem Jnſtitut ſehr
wohl möglich ſei Herr Prof Dorn ſetze ſich durch jenen Ein
wand mit ſich ſelbſt in Widerſpruch denn bezüglich des Pro
jektes der Straßenbahn die nach dem Scheitern der Fuſion in
der Jnnenſtadt zwar mit Accumulatoren ſonſt aber vom Fried
richsplatz ab nach Giebichenſtein mit oberirdiſcher Leitung

re wolle habe Profeſſor Dorn erklärt keine Einſprache
erheben zu können Der Friedrichsplatz liege aber ſicherlich
näher dem Phyſikaliſchen Jnſtitut als jene projektirten Linien
der Stadtbahn Zudem werde ja gerade durch die Erweiterung
des Stadtbahnnetzes jene Thalamtſtraßenlinie die als Parallel
linie und in größerer Nähe das Jnſtitut jedenfalls am meiſten
hätte bisher ſchädigen müſſen ausgeſchaltet durch die Gerber
ſagle und Dreyhauptſtraßen Linie

Der Einſpruch bezüglich der alten Linie ſei ſchon ſo vielfach
vom Regierungspräſidenten zurückgewieſen worden daß manſich wundern müſſe daß dige Sache immer wieder angeregt

werde Der Magiſtrat werde ſo meinte Herr Bürgermeiſter
Holly alles ihun und habe ſchon alles gethan um die Angelegenheit zu einem die Stadt befriedigenden Abſchluß zu führen

Referent Herr Stadtv Brinkmann
9 Abänderung des Statuts des Hoſpitals Seitens

der Auſſichtsbehörde ſind einige Statutenänderungen für das
Hoſpital St Cyrinci et Antonii vorgenommen worden die nur
zum kleinen Theil principieller vielmehr größten Theils formaler
Natur ſind Eine kleine Debatte entſpann ſich nur bei s 2
nach welchem mit Zuchthaus odex Verluſt der Ehrenrechte beſtraften Perſonen oder die ſich durch unſittlichen
Lebenswandel und dauernder Vergehen gegen die Hausordnung
ſchuldig gen echt ihr Benefizium entzogen werden kann Dabei
iſt Herr Stadtv Keil für Hinzuſetzung von oder 6 Monat

M ſonſt ehrenhafter Menſch

Gefängniß erhalten haben, Herr Stadtrath Pütter oder eine
ehrenrührige Strafe Beide Anträge fanden aber keine Zu
ſtimmung da Herr Stadtv Schmidt betonte daß auch ein

u 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
werden könnte und Herr Stadtv Krüger daß die Anſchauung
was ehrenrührig ſei lediglich auf ſubjektiver Meinung begründet
ſein könne Referent Herr Stadtv Schmidt

Schluß der öffentlichen Sitzung 8 Uhr

Jn h Sitzung wählte die Verſammlung die
e Stadtrath Weller und Stadtverordneten Löſch in den

orſtand der Kinderbewahranſtalt Adelheids Ruh und genehmigte
ſchließlich noch in erſter Leſung die definitive Anſtellung des
Polizeiſergeanten Paul Thiem

Konzert des LehrerGeſangvereins

Der wunderſchöne Monat Mai hatte dem Lehrer
Geſangverein ein Konzertwetter beſcheert wie man es ſich
im allgemeinen nicht beſſer wünſchen kann und ſo war denn
auch trotz der Zeit da der Frühling auf die Berge ſteigt der
große Saal der Kaiſerſäle gut beſetzt Das Konzert wurde
eröffnet mit der Ouvertüre zu Cortolan von Beethoven welche
von unſerer Regimentstapelle unter Leitung des Herrn Profeſſor
Reubke korrekt zur Ausführung gebracht wurde Jhr folgten
zwei in der Stimmung ſehr ernſte aber in wundervollem Klang
zauber prangende Chöre mit Orcheſter von A Becker Sowohl
in Vigilien wie im Schnitter Tod von A Becker zeigte ſich
die Leiſtungsfähigkeit des Lehrer Geſangvereins im aller
günſtigſten Lichte Mit Ausnahme einiger Flüchtigkeiten in der
Ausſprache gelangten ſie ſo tonſchön und im Ausdruck ſo trefflich
zu Gehör daß für den weiteren Verlauf des Konzertes die
freudigſten Hoffnungen erweckt wurden Es iſt demnach gar
keine Frage daß der Lehrer Geſangverein unter Leitung ſeines
Liedermeiſters des Herrn Prof Reubke tüchtige Fortſchritte
in ſeiner künſtleriſchen Entwickelung gemacht hat und ſeinen
Zielen um ein n näher gekommen iſt Dafür ſprach
auch der das Konzert beſchließende Geſang die Landerkennung
von Ed Grieg Hier wie in den Chören Becker s wurde das
Beſte erreicht und geboten was wir ſeit langer Zeit auf dem
Gebiete des Chorgeſangs in Halle in öffentlichen Konzerten ge
hört haben Hier erwies ſich das große und theilweiſe recht
gute Material des Lehrer Geſangvereins ſo tüchtig geſchult und
ſo lobenswerth zu einheitlichen Wirkungen verſchmolzen daß es
ein Vergnügen war den einzelnen Vorträgen zu lauſchen Nicht
ganz Ebenbürtiges offenbarte ſich dem Blick hinter die Kuliſſen
welchen die arcapella Chorlieder und der achtſtimmige Geſang
der Geiſter über den Waſſern von Fr Schubert dem Auge ge
ſtatteten Mit dem capella Geſang iſt es in Halle immer ſehr
mäßig beſtellt geweſen Unſere Dirigenten ſcheinen für dieſen
Kunſtzweig wenig Neigung zu haben Jm Männergeſang
gehört dieſes Gebiet jedoch zu dem Beſten was unſere
nationale Muſiklitteratur beſitzt Deshalb meine ich
müßte auch einem großen und ſtattlichen Männergeſang
verein daran liegen öffentlich darzuthun daß er die Pflege
des capella Geſanges nicht vernachläſſigt Aus den Aera
Prolben welche der Lehrer Geſangverein nach dieſer Richtung
hin in ſeinen Konzerten gegeben hat geht indeſſen eigentlich nur
hervor daß er dem acapella Geſang ſoweit er größere und
ſchwierigere Aufgaben ſtellt bis jetzt nicht recht gewachſen r
Jch habe ſchon früher auf dieſen Umſtand hingedeutet ſpreche
aber heute meine Anſicht in beſtimmterer Form aus weil ich
hoffe dem Lehrer Geſangverein und ſeinem Chormeiſter einen
ſchuldigen Dienſt zu erweiſen Wie ſehr das Publikum ſich für
den reinen Männergeſang begeiſtert wurde ja klar in dem
Beifall welcher die beiden hübſch geſungenen Lieder von Franz
Reubke Mein Lieb iſt eine rothe Roſ und Volker ſpielt auf
begleitete von denen das letztere verdientermaßen zur Wieder
holung verlangt wurde Nur das Allernothwendigſte von künſt
leriſcher Geſtaltung enthielt hingegen die Ausführung des
Geſanges Der alte Soldat von P Cornelius Für ſolche
großen und lohnenden Aufgaben fehlt es dem Lehrer Geſang
verein in den einzelnen Stimmen vorläufig noch an äußerem
Drill Die ſchwierige klippenreiche Kompoſition gliedert ſich in
drei zuſammenwirkende Chöre und verlangt neunfache Theilung
ermöglicht daher für den Hörer eine genaue Erkenntniß des
klingenden Materials im einzelnen Der Fleiß des Studiums
welchen die Genauigkeit der oft heiklen Jntonation ſichtbar
werden ließ müßte ſich in Zukunft auch noch mehr auf ſorg
fältige Ausſprache und reinere Vokaliſation erſtrecken Es müßte
den einzelnen Stimmen mehr als bisher gelingen den Ton nicht
blos ſeiner Schwingungszahl nach richtig zu erfaſſen ſondern
ihn auch zur Schönheit zu verklären und ihn geiſtig zu beleben
Dieſe Bemerkungen gelten gleichfalls für die wundervolle
Schubert ſche Kompoſition von der nur Anfang und Schluß
gut geriethen und deren Klarheit außerdem infolge rhythmiſcher
Üngenauigkeit ziemlich litt Zur Ausbeſſerung dieſer Mängel wird
der Lehrer Geſangverein in nächſter Zeit an ſich zu arbeiten haben
Der Erfolg wird aber die Mühe lohnen und es unterliegt
keinem Zweifel daß bei weiterer gleichmäßiger Fortentwickelung
der Lehrer Geſangverein zu ſchönen künſtleriſchen Thaten berufen
iſt und ſich und ſeinem verdienſtvollen Dirigenten Herrn Prof
Reuble noch höhere Ehren als bisher erringen wird

Zu ſoliſtiſcher Mitwirkung war die n Fräulein
Marie Roſt aus Berlin eingeladen worden ie Künſtlerin
verfügt über eine klare wohllautende Stimme welche eine ge
diegene Ausbildung e zu haben ſcheint Jhr Auffaſſungs
vermögen iſt ſehr hübſch entfaltet Nirgends ließ die Künſtlerin
Wärme und inneres Leben des Vortrags vermiſſen Die Arie
Mozart s würde einen noch tieferen Eindruck hervorgerufen haben
wenn das Orcheſter unter Führung Herrn Reubke s nicht zu
r begleitet hätte Vollen und anholtenden Beifall er
ang ſich Fräulein Roſt mit den Liedern von Schubert Brahms

Fielitz und Hofmann deren letztes ſie auf allgemeines Verlangen

wiederholen mußte Dr W Kaiſer
Sportnachrichten

Ein Feind der Straſzenreunen iſt der Landrath des Kreiſes
Hangau Er macht bekannt daß auf den öffentlichen Straßen
und Wegen des Stadt und Landkreiſes Hanan Velociped
wettrennen Straßenrennen jeder Art verboten ſind und auch
für die Zukunft grundſätzlich nicht mehr geſtattet werden ſollen
Jm Jntereſſe der Sache liegt es daß die Sportvereine des Kreiſes
dagegen Beſchwerde erheben

Der WinipegRowingClub aus Winipeg in Kanada
der zum Stewards Cup der engliſchen Henley Regatta gemeldet
hat beabſichtigt wie aus Hamburg gemeldet wird von Eng
land aus einen Abſtecher zur Beſichtigung der r
Gartenbau Ausſtellung und zur Theilnahme an der großen
Alſter Regatta zu machen

Metevrologiſche Station zu Halle
10 Mat II Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 747,3 739,2Thermometer Celſtus 6,6 43Rel Feuchtigteit 93 98Wind SO 1 SSW 1Maximum der Temperatur am 10 Mai 11,3 C
Minimum in der Nacht vom 10 Mai zum 11 Mai 3,1 0
Nieder ſchläge am 11 Mai 7 Uhr morgens 7,2 mw

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 12 Mai
Das nete über dem weſtl Theile des Kontinents

pet ſich wider Erwarten nicht verändert dennoch dürfte Aus
eiterung mit ſteigender Temperatur demnächſt zu erwarten ſein
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otel Preufziſcher Hof Dr Wolter a Borowitſch Paſtora W mit Frau a Berlin Bauxath H Kermel a Saal
eld Dampfpflügbeſitzer E Dörge a Bedra Apotheker

Schauſpieler E Koſt a Krotoſchin
Acad Maler W Prelo a Gratz Jngenieure M Wollert

Schmitt mit Frau
Artiſt

E Kirchner a Worms

and E Sauck
a Erfurt Rentier Baumeier mit Frau a Ballenſtedt

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 10 bis 11 Mai

a Berlin Jnſpector burg a
Hamburg

Mſtr King a St Louis
a Dresden M Hermann a Barmen W Honek und Müller
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annover A Melzer a Ludwigsluſt M Voß a

Kaufleute M Köhler mit Frau

Peckolt Raalce uitreran
Obere Leipziger Str 66 Telephon Nr 970
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An ne Verkauf von EſfectenGonto Gorrent Depositen Gheck Hypotheken Verkehr
Discontirung von Wechseln

Rothe Bordeaux Weine

h Pontet Cantet
I Chaätean Beauval
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und

katarr
Meine Mutter litt ſeit einigen Jahren an

g Die angewandken Mittel
brachten wohl vorübergehende Linderung aber

Es blieb ein heftiger

Rippenfellentzündung

keine vollſtändige Heilung

al
h

S Katarrh zurück Mitunter hatte ſie ſo wenig Luft

bärsliche Arbeit

von keinem Nutzen waren

Deſſen Kur ſchlug

Herrn

beſtens empfehlen
Beglaubigt und mit dem Stadtſiegel verſehen

A BRretzler
Emden adh

Der Magiſtrat
gez Wiards

ſofort an

er
e t

c r verkauft
incl Flasche u Kiste

Weizenlager Weißz

Unter 25/1 oder e

Magdeburg

Die dann et ma

das ſie nur mit Mübe gehen konnte und auf der
Straße öfters ſtehen bleiben mußte um auszuruhen S
Des Nachts hatte ſie meiſt keinen Schlaf mußte

h in Bette ſitzen um nach Athem zu ringen und
konnte weder auf dem Rücken noch auf der Seite

liegen weshalb ſie ſich fürchtete zu Bett zu gehen
Sie war dabei ſo ſchwach geworden daß ſie ihre

b nicht mehr verrichten konnte
Selbſt die kleinſte Arbeit war ihr zur Laſt Der

N ſie behandelnde Arzt verſuchte alle Mittel die aber
r Wir wandten unsſchließlich an den Empiriker Herrn Paul Weidhaas

Niederlößnitz bei Dresden Hoheſtraße 29a auf
welchen wir durch Zengniſſe Geheilter aufmerkſam

geworden waren
und meine Mutter iſt im Alter von 62 Jahren
ſtehend heute wieder völlig hergeſtellt Wir ſprechen

Weidbaas unſern he zlichſten Dank dafür aus
und können jedem ähnlich Leidenden die Kur

Für Gewerbelreibende
Buchführung Correſpondenz Ifd

Arbeiten übernimmt perfekter Kauf
mann gegen mäßiges Honorar Gefl
Off unter Vy 950 an die Exp d Ztg

I g 7 A us J er g u f Tebend friſcher Schellfiſch

S der eo A e Oh u schen
Concursmmass eJ rÄÜÄÜÜ

S
W

heute eintreffend bei
4 Herm Lincke Alter Markt31

Gut kochende
Jpeiſekartoffeln

in verſchiedenen Sorten
ab Hof 2,40 frei Haus 2,50 pr Ctr

wieſo

Futterkartoffeln
Gut HBusche s Hof

an der Merſeburger Straße

S und Doppelbier
X ärztlich empfohlen für Reconvalese centen und Ammen 40 Fl 3 Mk

frei Haus Lagerbier hell und
x Kaiſerbräun dunkel nach Münchener
X Art 32 Fl 3 Mk frei Haus
x Kellereiend Uenmarktbranerei

J Müller
Giebichenſtein Burgſtr 53

Fernſprecher 435

3060 C ntuer
ZFeldwieſenhen Rothklee Thymotee u

e Hiheygras gemiſcht giebt preiswerth ab e
Görnemann Sechanſen Altmark

Hamſterfelle
kaufen fortwährend

S Gebr Danglowitz rplan
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
L BombachBreiteſtraße 5

Morgen Mittwoch
Schlachtefe ſt

4S, KrauseWörmlitzer Straße 9

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

W HnaseGr Sandberg 14 s
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
A Wieprecht rCharlottenſtraße 3

Mittwoch
SchihehtefestT bei Theodor Gallitz
Merſeburger Str Za

Die Volksküchen
hefinden ſich J Vrunoswarte 31

II Breiteſtrafte 33
Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 183
Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtr 5 bei Herrn Dingler Geiſt
ſtraße 42 und in der Kaffeehalle I
am Leipziger Thurm

Volksküche 2 Breiteſtraße iſt an
Sonntagen und kirchlichen Feiertagen
geſchloſſen

Die Verwaltung der Volksküchen

L Ausrangirte Pferde
x und Länferſchweine ad
X verkäuflich Rittergut Queis b Halle

Gutes kräftiges

Arbeitspferctmit Geſchirr und Wagen Todesfalls
halber zn verk Näh Wolfſtraße 22

2 hochelegante Seeländer Wagen
pferde bellbraune Wallache egal zug
feſt und friſch 5 und 6 Jahre alt ca

65 hoch Preis 1600 1 Rappftute
Litthaner 6 Jahre alt 1,71 hoch zug

feſt und friſch Preis 550 verkauft

weil überzählig arJüterboger Straßeunbahn Act Geſ

J Costume Sammet

Garantirt solide Qualitäten

Halle a S

Seidenstoffe
Neuheiten für Blousen und Kleider

Seidenstoffe v Brautkleider
Anerkannt billigste Preise

rebllbr Klan P Daumen

Pelerinen Sammet

Leipziger Str 5

a

zum Verkauf

reines Naturproduet seit Jahren be

währtes ärztlich erprobtes und
empfohlenes Mittel gegen die Er
krankungen d Hals u Brustorgane
Husten Heiserkeit Verschleimung

und gegen Darm und Magenleiden
aller Art Verdauungsstörungu s V

Rasch u sicher wirkendes Mittel

Preis per Glas 2 Mark
Ausführl Prospecte gratis u francodureh das

Wiesbadener Brunnen Comptoir Wiesbaden

J Käuflich in den Apotheſcen u Mineralwasserhandlungen u 8

Ein Trausport hochtragende
und neumilchende

e iſt eingetroffen und ſtehen dieſelben von heute ab
Kühe

Albert Schmidt Wiendorf

Polksbibliothel
des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Rathhausſtraße 16 part

Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
50 Pfg in der Bibliothek und in der
Buchhandlung des Hrn Dr Niemeyer
Steinſtraße zu haben

ftalt
2

Die mechaniſche
S Schuellbeſohlungs An

S J Kninitzer Alter Markt
S empfiehlt ſich zur billigen ſchnellen
S und ſoliden Ausführung von allen

Reparaturen Neues Schuhwerk wird
elegant und billig angefertigt Tadel
loſes Sitzen garantirt Viele An
erkennungsſchreiben r

Reconvalescentengtation

Braunlage illarz
für Geneſende ſobald ſie einer ärzt
lichen Ueberwachung nicht mehr be
dürfen Blutarme körvperlich
Geſchwächte oder Ueberanſtrengte aus
den weniger bemittelten Ständen Ar
beiter Handwerker Unterbeamte 2c
Gute Verpflegung geſunde Wohnung
gegen Erſtattung der Selbſtkoſten

Kranke Schwindſüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung
am 15 Mai

Meldungen unter Einſendung einer
ärztlichen Beſcheinigung über Be
dürftigkeit und Geſundheitszuſtand zu
richten an den

Vorſtanddes Krankenpflegevereins zu
chönebecf

Gegen Rhenmatismus etc
empfehlen unſ vorzügl präparirten
rauchg Katzenfelle von Mk 1 per

Stück an sahr D i Fiſcherplan 2Gebr Danglowitz Sir es
Sehr wichtigfür jeden Sruſtkranken der an Huſten

u Auswurf leidet iſt die mikroskopiſche
Unterſuchung des Auswurfs auf
Lungenſchwindſucht Man ver
lange nähere Auskunft welche gratis
zugeſandt wird vom Mikrosk bak
r Jnſtitut zu Zweibrücken
Pfalz

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Ungel Apolheke
empüohlt

feinstes Provenceröl
hmile de vièrge

Weinessig Estragonessig

Für den Panulus Kirchban erhalten
10 Hotelier Sch 20 Paſtor
100 Fr 1,50 Frl Br aus den
Becken der Stephanuskirche 3 und
40 Pſ 50,14 Herzlichen Dank
2 Korinther 9 6f Pfarrer Bach

FamilienNachrichten
Die glückliche Geburt einer Tochter

zeigen hocherfreut an
E Oertling und Frau

Anna geb von Streſow
Halle a/S den 10 Mai 1897
Montag Nachmittag 4/2 Uhr ſtarb

nach langen ſchweren Leiden mein guter
Mann unſer guter Vater und Bruder
der Barbierherr

Hermann Raute
im Alter von 51 Jahren

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Donnerstag

den 13 Mai Nachmittags 4 Uhr von
der Diakoniſſenanſtalt aus ſtatt s

Dankſagung
Für die zahlreichen Beweiſe

liebevoller Theilnahme die mir
beim Heimgange meines theuren

Mannes entgegengebracht worden
ſage allen lieben Verwandten und
Freunden meinen innigſten tief
gefühlteſten Dank

Therese Schanf geb Senff

Dank
Für die vielen Beweiſe herzlicher

Theilnahme bei dem Begräbniß meiner
lieben Frau meiner guten Mutter ſagen

wir hiermit Allen die ihren Sarg ſo
reich mit Blumen ſchmückten und ihr
die letzte Ehre erwieſen den wärmſten
Dank Ganz beſonderen Dank ſprechen
wir Herrn Superintendent D Förſter
für ſeine Troſtesworte am Grabe aus

Halle den 10 Mai 1897
Karl Rühlemann und Tochter

Dankſagung
Unſeren herzlichſten Dank ſagen wir

nur auf dieſem Wege allen Denen
welche den Sarg unſeres lieben Kindes

Wylli
ſo reich mit Blumen ſchmückten ſowie
ihm auch das letzte Geleite gaben
Jnsbeſondere danken wir Herrn Archi
diakonus Pfanne für die wirklich
tröſtenden Worte am Grabe

Die tieftrauernden Eltern
Hermann Weber und Frau

Clara geb Brügert

Ehren bewahren

haus aus ſtatt

Meaaceldpreeff
Nach ſchweren Leiden verſtarb am 10 Mai unſer lieber Kollege

Herr Hermann Raute
Derſelbe war uns ein lieber treuer Kollege Wir werden ſein AnderLeicht ſei ihm die Erde ken in

Karbier und Friſeur Annung zu Halle g S
Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag 4 Uhr vom Diakoniſſen

6
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Preuhiſche Ceutral Bodencredit Actien Geſellſchaft
Gemäß Artikels 15 des Statutes iſt vom Verwaltungsrath beſtimmt worden daß auf die Aktien Jn

terimsſcheine der Geſellſchaft eine weitere

unter Entrichtung des Reichsſtempels mit Berechtigung an der Dividende für die Zeit vom 1 Juli 1897 eingefordert

Die Aktionäre unſerer Geſellſchaft werden hierdurch aufgefordert ihre mit 709 eingezahlten Aktien
Jnterimsſcheine ohne Dividendenbogen bei unſerer Kaſſe Unter den Linden Nr 34 einzureichen und die Ein

10 Mark 60 pro Aktie
nebſt dem Reichsſtempel von 1 Mark

Die Einzahlung kann vom 20 Jnni 1897 ab muß jedoch ſpäteſtens am 30 Juni 1897 er
folgen Auf Einzahlnngen nach dem 30 Juni 1897 werden vom 1 Juli 1897 ab bis zum Tag der Zahlung 50
Zinſen berechnet und hat außerdem die Verſäumniß des obigen Zahlungs Termines die im Artikel 18 des Statutes

Den Aktien 700/ Jnterimsſcheinen ſind zwei nach der Nummernfolge geordnete Verzeichniſſe beizufügen
Die Rückgabe bez portofreie Rückſendung der Aktien 80 Jnterimsſcheine erfolgt nachdem ſie mit einem ent
ſprechenden Stempelaufdruck und dem Reichsſtempel verſehen ſind

Berlin den 11 Mai 1897
Prenßiſche Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft

Klingemann Schmiedeck Schwarz Lindemann

weil weniger Looſe undZiehung 26 Mai e GewinnchancenKönigsberger Pfercdielotterie c arKönigsberg i/Pr ſowie bier durch Hru Rich Schrödoel Gr Ulrichſtr 50
Dammtliche Schueidereiartikel Beſätze Spitzen und Bänder billigſt in Berliner Kngros ILager Gr Ulrichſtraße 32

Einzahlung von 10

ad

Reparatur erkstatt

Atelier für künſtl Jühne
An

fertigung
künſtl
Gebiſſe

S in Gold
Platina u

Kautſchuk
Plom

biren der

S

e S
s8eeee Se e

d l
Zähne mit Gold Silber Emaille zc
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchieſſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stünde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Franz Eirsekorn
Leipzigerſtr 11 II Eingang

Auskünfte
über Gesechiiſts u Privatyverhält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
Internationales Auskunftsbureau s

Halle afS Leipz Str 101 Fernepr 625

das General Debit

19 Marienburger Plerde Lotterie
Zehn unwiderruflich am 45 Ia 897

Loose à 1 Mark 11 Loose 10 HIark Porto und Gewinmiste 20 Pfg emptiehlt und rersendoet

Carl Heintze
Loose werden auf Wanseh auch unter Postnachnahimme gesandt

v S i aIII
J L I

h

o

sind die

Hauptgewinne
der

Berlin W
Dnter den Linden 3

e mtzarbeit W i liale
dem Hauſe angefertigt

M elitta Butze
Geiſtſtraße 63 1 Etage z

Tanz Unterricht
erth ſicher u ſchnell zu jed Tages u
Abdz Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

Schweigen hen Unfallverſicherungs Acktiengeſellſchaft in WVinterthur

wurden im Monat April 1897 3677 Unfälle regulirt nämlich
A Aus der Einzelberficherung B Aus der Collectib Verſicherung
3 Todesfälle 14 Todesfälle4 Jnvaliditätsfälle 42 Jnvaliditätsfälle650 Fälle vorübergehender Erwerbs 2964 Fälle vorübergehender Erwerbs

unfähigkeit unfähigkeit
657 Fälle 3020 FälleAn Entſchädigungen hat die Geſellſchaft vom 1 Juli 1875 bis 31 De
zember 1896 bezahlt

für 3114 Todesfälle
132,016 Jnvaliditätsfälle

334,595 Fälle vorübergehender Erwerbsunfähigkeit
Total für 349,725 directe Schadenfälle Rückverſicherungsantheile und

Rentenfälle zuſammen Fr 46,261,294 44 r
Wie alljährlich kommen wir auch jetzt vertrauensvoll mit der Bitte um

Gaben für die Feriencolonien Wir bitten die die uns bisher gegeben
auch in dieſem Jahre nicht müde zu werden wir bitten die die bisher fern
geſtanden von unſerem Thun Kenntniß zu nehmen überzeugt daß auch ſie
dann gerne beiſteuern werden wir bitten um große Gaben und um kleine und
klrinſte Denn erſchreckend groß iſt die Zahl der Kinder die der Kräftigung
in der Feriencolonie bedürfen unſere Reſtbeſtände aber ſind erſchöpft und wir
müſſen die Zahl unſerer Pfleglinge vermindern wenn wir nicht reichlich
unterſtützt werden Jeder von uns iſt bereit Beiträge anzunehmen auch ſind
einige Sammelſtellen durch Aushang gekennzeichnet am einfachſten iſt es ſie
unſerem Kaſſirer Buchhändler Dr Niemeher Gr Steinſtraße 77/78 direkt
zuzuführen

Verein für Volkswohl III Abtheilnng
Fabrikant Brinkmann Krauſenſtraße 1 Landgerichtsdirector Crönert Mar

nsberg 17 Fräulein Dreſſel Gülchenſtraße 11 Oberlehrer Flade Zwinger
ſtraße 5 Profeſſor Fränkel Gr Steinſtraße 74 Schneidermeiſter Hädicke
An der Univerſität 2 Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtraße 2 Rentner Keil

ägerplatz 5 Profeſſor Kohlſchütter Karlſtraße 34 Stadtſchulrath Krähe
Martinsberg 8 Lehrer Kummer Schwetſchkeſtraße 8 Buchhändler Dr Nie
metzer Zinksgartenſiruße 8 Kaufmann G Sachs Harz 31 Arzt Dr Schmid
Monnard Gr Steinſtroße 12 Rentner Senff Gr Ulrichſtraße 5 Director
Stieber Hagenſtraße 6

Von jetzt ab befindet ſich mein

Atelier für Damenschneiderei
Untere Leipziger Str 93 I

Paula Arnolcl
i von Dr Guttmmann iſt ſ 4 JahrenHygien Seauat 7 das ärztl gnerk Sicherſie Dizd 1,50

ein m Dizd 2,60 5 Dizd 10Gummi a P Schindler Berlin Dresdnerſtr 78

Veinandlung Forts Simon
Besitzer von Aeckerlein s Keller Leipzig Markt I1

Halle as Alte Promenade 10Detail Verkauf u Probiürstube
Fernsprecher Nr 1041

i

Prinz Garl
VPom 19 d Mts an beginnen die

jeden Mittwoch ſtattfindenden Concerte
der geſammten Kapelle des Kgl Sächſiſchen 8 Jnfanterie Regiments Prinz
Johann Georg Nr 107 unter Leitung ihres Dirigenten des Königl Mnſik
direktors Herrn Walther aus Leyug und habe ich hierzu ein Abonnement
eingerichtet das Dutzend Billette 3 Mark welche von bente ab bei mir zu

hoben ſind Hochachtend
Sadlschlussdranere Gibdhentein

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Militair Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Regts Nr 36

Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den Cigarrenhandlungen
der Herren Steinbrecher Jasper Köhler Pötseh Mädicke Große
Ulrichſtraße Beeck Obere Leipziger Str Heise Bernbuürger u Wucherer
r und in Giebichenſtein bei Herrn Kaufmann Reichhardt jun
zu haben

Paul Haase

lötel Restaurant

39 C Tulpe s
Donnerstag den 13 ä N

Spargel Essen

Station Eckerthal zwisch IIarzJ e u Im Harz burg u Ilsenburg ILuftkur
ort Erfolge schnell Kurmitteol nach neuer

Just scher Methode Das naturgem Wasser Bad Lichtlaft u Sonnenbäder
Erdhraft DBrdumschläge und verbände u s w Wohnen in reiz Lichtluft

Thalia Theater
Mittwoch Anfang 8 Uhr

Die Orientreiſe
Schwank in 3 Akten von Blumenthal

und Kadelburg
Donnerstag Anfang 8 Uhr

Der Fall Clémenceau
Schauſpiel in 5 Akten von Alex Dumas

Halleſches So0mmer Theater
Hotel Gold Hirſch Leipz Str 63

Dienstag den 11 Mai 1897
Das Mädel ohne Geld

Große Poſſe in 4 Akten von Berg
und Jakobſon

Mittwoch den 12 Mai 1897
Das Blitzmädel

Poſſe mit Geſang in 4 Akten v C Coſta
Muſik von Millöcker

Frl E Schönfeldu Hr I Hamisch
vom Thalia Cheater in Halle

in den Titelrollen
Kaſſenöffnung 72 Uhr Anfang 8 Uhr

Die Direction r

J Albal 7paler
Direktion Richard Hubert

Der Rieſe hawis Wilkins
GrößteSehenswürdigkeit dergetztzeit

Mr Oskar Messter mit ſeinen ſen
ſationellen Lebenden Photographien
Die Berliner Centenarfeier Die

beiden Schweſtern Andersen Bra
vounr Antipodenſpielerinnezn Die
Ryders Truppe ſeriös excentriſche
Bravour Rollſchuhläufer Herr Hein
rich Blank Bauchredner mit ſeinem
antomatiſchen Figuren Kabinet Herr
Paul Schadow Koſtüim Sänger
Fräulein Martha Uhlmann Lieder
und Walzerſängerin Herr Paul
Jüälich Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Ubr Ende gegen 11 Uhr

Anuswärtige Theater
Mittwoch 12 Mai

Leipzig Altes Th Don Carlos
Leipzig Neues Theater Don Juan
Weimar Stadtth Die Meiſterſinger

lIötel Weisses Rogy
Geiststrasse S

Mittagstisch
Suppe 2 Gänge Compot Butter u Käse

à Couvert M 1,00
PVritz Obst

Saal u Vereinszimmer fret
Verein für Erdkunde

Sitzung am Mittwoch den 12 d M
um 8 Uhr im Hotel zum Kronprinzen

Vortrag des Herrn Privatdozent
Dr Jacob Aus dem Leben der Be
duninen Arabiens Kirchhoff
Domlkkirchenchor
Mittwoch den 12 d Mts Abends

48 Uhr Hauptprobe zudem am Preitag den 14 d Mts im
Neuen Theater statttindenden Vamilien

abend R Knüpfer
Halleſcher Lehrerverein

Heute Dienstag den 11 Mai 1897
Sitzung in der Wulpe s

Artillerie
Diejenigen Kameraden welche am

Ausflug am 16 Mai nach dem Kuyff
häuſer theilnehmen wollen werden ge
beten ſich ſpäteſtens bis Mittwoch
Abend beim Kamerad Müller Thor
ſtraße 10 von Nachmittags 4 Uhr an
zu melden Die Abfahrt erſolgt früh
5 Uhr 30 Minuten Die Kameraden
werden erſucht ſich um 5 Uhr auf dem
Babnhofe einzufinden und die Billete
in Empfang zu nehmen Der Vorſtand

fmänniſcherTurnverein

zu Halle gegr 1875
Dienstag und Freitag

Abends von 82 Uhr
Turnübnung im Turn

5 laaledesParadiesgartens
Mittwoch Abend v 9 Uhr
ab Turnen der Alters
riege Freiübungen x

Ammeldungen werden daſelbſt u von
Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
und Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

Jahn ſcher Turnverein

Abends 10 Uhr
Aebungsſtunde

häuschen Berat Arzt Santtäter Dr Franke Ausführl Prospekt kostenlos
Ad Just Kurleiter R Stolle Geschäftl Leiter

Mittwoch u Sonnabend

G c
in der Turnhalle am
Roßplatz D V

gra
die

gege
war
ſehr

2

Reg
ehen

hat
ſind

J

Doi

poſ
wor
Niz

ſchli
hind

E

gege

poſ

und
und

die
abe

Arm
nur
Eige

el

Agei


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1897


